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Eine dänische Abordnungbeim Bürgermeister ,Heute fand sich eineAbordnung
desdänischenHilfskomiteebeimBürgermeisterReumannimRathauseein .Die
AbordnungbastehendausdemPräzidentenGrossererNikolaiFaber ,derUni-¬

versitätsprofessorgattin Frau Munch- Petersenund demHauptkassierHjalmar
Danis unter Führungdes Meeizinalrates Dr .Heinrich Loewensteinberichtete
demBürgermeister über die Einzelheiten der dänischen Kinderhilfsaktion ,wo- ¬
rauf Bgm .Reumanndie Henen bat ,der Bevölkerung Dänemarks denherzlichsten
Dank Wiens für die großartige Hilfeleistung übermitteln zuwollen .

Entfallender Empfang .AmMontagentfällt der Empfangbei Bgm .Reumann ,wegen
dessendienstlicherVerhinderung.

.
KleinwohnungssiedelungSchmelz .Diefür Sonntaganberaumtgewesenefederliche
EröffnungdervonderGemeindeWienerrichtetenKleinwohnungssiedelungSchmelz
kannwegentechnischerSchwiexrigkeitenandiesemTagenichtstattfinden
und mud verschoben werden .Der endgültige Tag der Eröffnung wird rechtzei - ¬

tigbekanntgegeben.

Spendefür die freiweilligeRettungsgesellschaft .Anläßlichder inden
letzten TagenimstädtischenKindergartenin der Wurmserstrasseaufge-¬
tretenenVergiftungsfällebei 61Kindern ,hat sich die Notwendigkeitder
Aufrechterhaltung des vollen und uneingeschränkten Betriebes der Wiener

freiwilligenRettungsgesellschaftimeminentenInteressedernotleiden-¬
denBevölkerungWiensneuerlicherwiesen .DieNotlagederRettungsge-¬
sellschaft ist allgemein bekannt und steht sie vor der Notwendigkeitdie

Filiale Mariahilfzu schließen .Damitvondieser Maßnahmeümganggenom¬
menwerdenkann ,wäreeineausgiebigeUnterstützungder Gesellschaftun¬
erläßlich .DerBürgermeisterhat daherveranlaßt ,daßausdeneingelau
fenen Notstandsspendender Rettungsgeseggschaftsofort ein Betragvon
500 . 000Küberwiesenwerde.
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GrosseWollspendedesamerinaischenRotenKreuzes.Dasmmerikanische
oteKreuz,dasinWieneineausserordentlichsegensreicheTätigkeit
n der geräuschlosestenWeisevollbringt ,hat neuerlich eineAktion
nternommen ,die in der gesamten BevölkerungWiensmit dergrösseten
Sympathisbegrüsstwerdenwird ,SämtlichenöffentlichenVolks -undBür¬
erschulenWienswerdendurchdysamerikanischeRoteKreuzmitStrickwol

beliefert werden ,DiebindendeZusagehiefür ist gesternineiner
Unterredungerfolgt ,dieBürgermeisterReumannmitleitendenPersönlic
eiten des amerikanischen Roten Preuzes ,Major Dr .DO . Lyonund Major

Beckmann hatte und in der sich die beiden Herren bereit erklärten ,dem

rsuchender Gemeindezu entsprechenund4000kgverschiedenfärbige
VollgarnezurVerfügungzustellenwerden

Durchdiese hochherzigeSpendemit einemSchlage eineganze
eihevonausserordentlichenVorteilenfürdieKindergesichert.Die
anzeKriegszeithindurchkonnteder Hanfertigkeitsunterrichtnurinder
ller dürftigsten Weise ,vielfach überhauptnicht erteilt werden .Gegen- ¬
rtig hatwohldieGemeindesichzurBeistellungsämtlicherLernmittel

verpflichtet ,dochist die Beschaffungso grosser Mengenvon Garn ,auch

enndie Kostennicht gescheutwerden ,zur Zeit einfachunmöglichundes
vürdesich wiederergeben ,dasdergeradein der gegenwärtigenZeitso
berauswichtigeHandfertigkeitsunterreichtleiden müsste .Zugleichaber
ird nocheinandererZweckdamiterreicht .DasamerikanischeRoteKreuz
strebt es an ,im kommendenwinter die notleidenden Kreise derBevölkerung
mütWollwarenzuversehen .ZumTeil soll dies nundadaurchgeschehen,
dassdie Schulmädchendie vonihnenangefertigtenStrümpfe ,Pulzwärmer,

Häubchenetce als Eigentumbehalten ,die grösseren und geschickterenun¬
den Kindernauch über den eigenen Bedarf hinaus für ihreGeschwister

diese nützlichen Gegenständeanfertigen .DieseAussichtwirdnatürlich
den Arbeitseifer ungemein erhöhen und den Anterricht fördern .DieAn- ¬

lieferungderWollewurdeschonfürdieallernächstenTagezugesagt.
DerBürgermeistersprachdenbeidenHerrendenherzlichstenDankderGe- ¬

meindeau

Eine weitere vomBürgermeietergegebeneAnregung ,dass zurHer¬
stellung dieser Bekleidungsstückefür die armeBevölkerungauchdieIn- ¬

sinnenderWienerVersorgungshäuserherangezogenwerdenmögen,denen
dieGemeindefürdieseRetätigungin FormvonKostzubusseneineEntschåds
gungbietenwürde,fandvollstesVerständnisundwirdwohlgleichfalls
zur Verwirklichunggelangen .Ebensosollendie Frauenhilfskomiteesherans
gezogenwerden,umeinenmöglichstgrossenKreisvonfreiwilligenHelfe-¬
rinnenbei demedlenWerkederAmerikanerzusichern .Dasameriksnische
RoteKreuzhatsichdurchBelieferungderWienerSpitälermitMedikamen
tenLebensmitteln,VerbandzeugallerArt ,dieseitWochenkostenfrei
bgegebenwerdenundeinenWertvonvielenPutzendenMillionenKronen
repräsentieren,diegrössetenVerdiensteumdieStadterworben,dieumso

denkbarhöherzuwertensind ,alsdieganzeTätigkeitsichinder
nspruchlosestenFormvollzieht

KinderrückkehrSamstagum5UhrnachmittagskommendieKaritaskånderaus
NeulengbachundUmgebenungamWestbahnhefanDieElternwerdenersucht,
die Einderabzuholen.
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